
DIALOG ZUR KLIMAÖKONOMIE 
FÖRDERSCHWERPUNKT  

 „ÖKONOMIE DES KLIMAWANDELS“  

DES BMBF-RAHMENPROGRAMMS FORSCHUNG FÜR 

NACHHALTIGE ENTWICKLUNGEN (FONA) SOWIE DER 

BMBF-FORSCHUNGSAGENDA GREEN ECONOMY

Mit dem Förderschwerpunkt „Ökonomie des Klimawandels“ 

fördert das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF)  

derzeit 27 Forschungsprojekte, die wirtschaftliche Aspekte des 

Klimawandels untersuchen. Mit diesem Programm wird die  

Forschungskompetenz für lösungsorientierte klimaökonomische 

Fragestellungen gestärkt.

Der Dialog zur Klimaökonomie öffnet den Förderschwerpunkt 

nun über die Grenzen der akademischen Forschung hinaus. Er 

bietet Behörden, Politik, Unternehmen und Vertretern der Zivil- 

gesellschaft einen umfassenden Überblick über den Stand der 

Forschung und die Möglichkeit, die vorliegenden Ergebnisse mit 

der Wissenschaft zu diskutieren. Als Plattform für eine Inten-

sivierung dieses Austauschs zwischen Forschung und Praxis  

eröffnen wir das Forum Klimaökonomie, in dem in zwangloser 

Atmosphäre aktuelle Herausforderungen der Klima- und Energie-

politik erörtert werden können.

Klimaschutzpolitik  
in Europa 
- Wie sieht ein effizienter

Politikmix aus?  

22. JUNI 2015  |  15.3O UHR
BERLIN-MITTE  |  KALKSCHEUNE

UNSERE ZIELE IM DIALOG ZUR KLIMAÖKONOMIE: 

|| Wir informieren Sie über aktuelle Forschungsergebnisse 

aus dem Förderschwerpunkt „Ökonomie des Klimawandels“ 

und den Stand der ökonomischen Klimaforschung. 

|| Wir diskutieren mit Ihnen über gesellschaftliche Heraus-

forderungen, die von der Wirtschaftsforschung zu klima- 

und energiepolitischen Themen beantwortet werden sollten.

|| Wir stellen eine Plattform für eine mögliche zukünftige  

Kooperation zwischen Forschern und Praktikern bereit, 

mit der eine Stärkung der Anwendungsorientierung und 

Praxisnähe der klimaökonomischen Forschung erreicht 

werden soll.

Forum Klimaökonomie

www.kiel-earth-institute.de/Klimaoekonomie.html

www.fona.de/de/17141

VERANSTALTUNGSORT:

Veranstaltungszentrum Kalkscheune 

Johannisstraße 2 | 10117 Berlin

ANREISE:

www.kalkscheune.de/de/lage-kontakt	

ANMELDUNG:

Wir bitten um eine Anmeldung über unser Onlineformular unter 

www.kiel-earth-institute.de/AnmeldungForum4.html  oder 

per E-Mail an klimaforum@ifw-kiel.de

INFORMATIONEN ZU DEN ARBEITSGRUPPEN:

www.kiel-earth-institute.de/ForumInstrumente.html

KONTAKT

Dr. Lena-Katharina Döpke

Institut für Weltwirtschaft (IfW) an der Universität Kiel

Telefon: 0431-8814 278

Mail: lena.doepke@ifw-kiel.de

DIALOG ZUR 
KLIMAÖKONOMIE



EINLADUNG ZUM FORUM KLIMAÖKONOMIE

Klimaschutzpolitik in Europa
- Wie sieht ein effizienter Politikmix aus?

22. JUNI 2015  |  15.3O UHR

Berlin-Mitte | Kalkscheune | Johannisstraße 2

In Deutschland und der EU werden Klimaschutz und Energie-

wende mit einer Vielzahl von Maßnahmen unterstützt: Zusätzlich 

zum europäischen Emissionshandel werden nationale 

Maßnahmen ergriffen, wie das Erneuerbare-Energien-Gesetz 

oder die Förderung von energetischer Gebäudesanierung. Dieser 

Politikmix ist Anlass vieler Kontroversen. In deren Mittelpunkt 

steht die Frage, wie ein effektives und effizientes Instrumenten-

portfolio aussehen sollte, um gleichzeitig Anreize zur Emissi-

onsminderung zu setzen und Innovationen zu fördern. Selbst aus 

der Wissenschaft gibt es dazu vielfältige Lösungsvorschläge, die 

sich teilweise sogar widersprechen.

Wir möchten Sie hiermit sehr herzlich zu unserem 4. Forum 

Klimaökonomie „Klimaschutzpolitik in Europa“ einladen. Es 

bietet Ihnen Gelegenheit, mit Wissenschaftlern und Praktikern 

über die Ursachen solch diverser Handlungsempfehlungen sowie 

über die Ausgestaltung eines geeigneten Bündels von Politik-

maßnahmen im Klimaschutz zu diskutieren.

Mit freundlichen Grüßen

 

Prof. Dr. Manuel Frondel 	 Prof. Karsten Neuhoff Ph.D.
| RWI, Essen		 | DIW, Berlin

PROGRAMM

15.00 Uhr	 Registrierung und Begrüßungskaffee

15.30 Uhr	 Begrüßung und Eröffnung
	 Constanze Abratzky | Moderation

	 Grußwort 
	 | BMBF

	 Einführung: Dialog zur Klimaökonomie
	 Prof. Gernot Klepper Ph.D. 
	 | Institut für Weltwirtschaft

KLIMASCHUTZPOLITIK IN EUROPA
15.50 Uhr	 Klimaschutzpolitik in Europa: Ursachen für das  

weite Spektrum an Handlungsempfehlungen.  
Keynote: Prof. Karsten Neuhoff Ph.D.

	 Praxisimpuls: Dr. Silke Karcher | BMUB

WELCHER MIX KANN ES RICHTEN? - "ONE SIZE FITS ALL?"
16.30 Uhr	 Dialog in parallelen Arbeitsgruppen

Gruppe 1: 	Energieintensive Industrien transformieren
	 Impuls: Patrick Breun
	 | Karlsruher Institut für Technologie | Projekt DECARBONISE

BETEILIGTE PROJEKTE DES FÖRDERSCHWERPUNKTS: 
AEET  Analytische und empirische Untersuchungen des Emissionshandels 
| Universität Duisburg Essen 

AviClim  Die Einbeziehung des Luftverkehrs in internationale Klima-
schutzprotokolle | Deutsches Institut für Luft- und Raumfahrt e.V. (DLR)

DECARBONISE  Klimaschutz durch die Dekarbonisierung der deutschen 
Industrie | Karlsruher Institut für Technologie (KIT)

EMPACCA  Bewertung von Maßnahmen zu Klimaanpassung und Klima-
schutz in Agglomerationen | HWWI Hamburg | TU Dresden

Eval-MAP  Evaluation von Klimaschutz und Anpassungsmaßnahmen  
| RWI Essen | ZEW Mannheim | Ruhr-Universität Bochum

GRETCHEN  Die Wirkung des deutschen Politikmixes auf technischen und 
strukturellen Wandel im Bereich der erneuerbaren Energien  
| Fraunhofer ISI | Gesellschaft für wirtschaftliche Strukturforschung  
| Universität Jena 

IACCP  Integrierte Bewertung der Instrumente und der fiskalischen und 
marktbasierten Anreize internationaler Klimapolitik und ihrer Auswirkung 
| ifo Institut für Wirtschaftsforschung

Gruppe 2: 	Städtischen Verkehr umgestalten
	 Impuls: Prof. Dr. Georg Hirte
	 | TU Dresden | Projekt EMPACCA

Gruppe 3: 	Energiewirtschaft weiterentwickeln
	 Impuls: Dr. Karoline Rogge 
	 | Fraunhofer ISI Karlsruhe | Projekt GRETCHEN

Gruppe 4: 	Luft- und Individualverkehr restrukturieren
	 Impuls: Dr. Janina Scheelhaase
	 | Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt | Projekt AviClim

17.30 Uhr	 Pause

WIE KANN EIN POLITIKMIX GESTALTET WERDEN?
18.00 Uhr	 Paneldiskussion mit Einbindung des Publikums
	 Moderation: Constanze Abratzky

Regine Günther
| WWF

Dr. Jens Mundhenke
| BMWi

Prof. Dr. Manuel Frondel
| RWI Essen

Rob van der Meer
| HeidelbergCement

19.00 Uhr	 Wrap-Up und Abschluss 

19.15 Uhr	 Ausklang der Veranstaltung
	 bei Speisen und Getränken (bis etwa 21.30 Uhr)
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